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DAS RATHAUS
INFORMIERT

Vorgezogener  
Redaktionsschluss

Aufgrund des Karfreitags muss der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 
15/2020 des Stadtjournals bereits auf 
Freitag, 3. April, 9.00 Uhr, vorverlegt 
werden.
Aufgrund des Ostermontags muss 
der Redaktionsschluss für die Ausga-
be 16/2020 des Stadtjournals bereits 
auf Donnerstag, 9. April, 9.00 Uhr, 
vorverlegt werden.
Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Das Stadtjournal erscheint in der KW 
15 am Mittwoch, 8. April und in der 
KW 16 am Donnerstag, 16. April.
Das Stadtjournal-Team bittet um Be-
achtung!

Aufruf!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die medizinische und pflegerische 
Versorgung von kranken Menschen 
infolge der Coronavirus-Pandemie 
stellt das medizinische und pflege-
rische Personal vor große Herausfor-
derungen. Obwohl diese Versorgung 
im Landkreis derzeit sichergestellt 
werden kann, möchten wir für den 
Bedarfsfall Ärztinnen und Ärzte so-
wie Pflegerinnen und Pfleger sowie 
Labor-Fachkräfte aktivieren können, 
deren Beschäftigungsverhältnis ruht 
(z.B. aufgrund von Elternzeit) oder die 
sich bereits im Ruhestand befinden.
Bitte melden Sie sich bei der Stadt-
verwaltung, Tel. 07581 900629-22 
oder E-Mail gabriele.schmotz@bad-
saulgau.de. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Corona:  
Städtischer Krisenstab seit 
über einer Woche nahezu 
rund um die Uhr im Einsatz

Am Samstag, 14. März, hat die Lan-
desregierung angeordnet, Schulen 
und Kindergärten zu schließen. Die 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Coronavirus sind seitdem mehre-
re Male verschärft worden. Damit die 

Maßnahmen in Bad Saulgau koordiniert 
umgesetzt werden, ist ein Krisenstab 
aus Verwaltungsspitze, Katastrophen-
schutz, Ordnungsamt und mehreren 
weiteren Rathausmitarbeitern seitdem 
im Dauereinsatz.
Alle Maßnahmen die städtischen Einrich-
tungen und Betriebe betreffend steuert 
der Krisenstab. Gleichzeitig hält das Team 
Verbindung zum Landratsamt und ande-
ren Behörden, zu Polizei und Hilfskräften. 
Die Koordination findet dabei auch über 
Gemeindegrenzen hinweg statt, Bürger-
meister und Landratsamt tauschen sich 
laufend aus. Dutzende Nachrichten und 
Mails gehen täglich beim Krisenstab ein, 
regelmäßig findet eine Telefonkonferenz 
mit allen Bürgermeister/-innen des Land-
kreises statt.
Größte Herausforderung war es zu-
nächst, die Schließung der Kindertages-
einrichtungen und Schulen einigerma-
ßen geordnet abzuwickeln. Zusammen 
mit den Schulen und Kindergärten hat 
das Team des Fachbereichs 2 (Familie 
& Bildung) mittlerweile den Notbetrieb 
organisiert. An den Schulen und an zwei 
Kindertagesstätten werden Kindergarten-
kindern und Schüler bis Jahrgangsstufe 
6 betreut, wenn die Eltern (beide) in 
Berufen der sogenannten „kritischen In-
frastruktur“ arbeiten, beispielsweise als 
Krankenschwester oder bei der Polizei.
In mehreren Schritten hat die Landes-
regierung dann in weiteren Verordnun-
gen viele Läden, Gastronomiebetriebe 
und natürlich auch Einrichtungen wie 
Bäder, Kinos oder Vergnügungsstätten 
geschlossen. Dass diese Regelungen 
umgesetzt und eingehalten werden, da-
rum kümmert sich das Ordnungsamt 
zusammen mit der Polizei. Kopfzerbre-
chen hat dem Krisenstab dabei bereitet, 
dass sich die rechtliche Situation in den 
vergangenen Tagen mehrmals verändert 
hat. Immer mehr Einschränkungen sind 
vom Land verordnet worden, nicht alle 
Fälle waren darin vollständig geregelt. 
Hunderte Anfragen darüber, was der 
aktuelle Sachstand ist, was erlaubt ist 
und was nicht, hat das Stabsteam be-
antwortet.
Mittlerweile hat das Land die Vorga-
ben präzisiert, die Umsetzung durch die 
Gewerbetreibenden und Einrichtungen 
klappt in aller Regel sehr gut, auch weil 
die allermeisten Geschäftsinhaber trotz 
der teils enormen wirtschaftlichen Ein-
bußen großes Verständnis für die Verbo-
te zeigen. Trotzdem wird das städtische 
Ordnungsamt zusammen mit der Polizei 
im Dauereinsatz bleiben, um bezüglich 
der Einhaltung der Vorgaben zu sensibi-
lisieren und wenn nötig zu kontrollieren. 
Dies gilt auch für das zwischenzeitlich 
erlassene Verbot von Versammlungen/An-
sammlungen größerer Personengruppen.
Für die kommenden Tage wird der Fo-
kus des Krisenmanagements dann zum 
einen darauf liegen, Vorbereitungen für 
die (medizinische) Versorgung einer wei-
terhin größer werdenden Zahl von Co-
rona-Fällen zu treffen. Die Suche nach 
zusätzlichem medizinischem Personal, 
beispielsweise durch die Reaktivierung 
von Ärzten und Pflegepersonal in Rente 

Notdienste
Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

27.3.2020
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060

28.3.2020
Rats-Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92120
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen
Tel. 07371 93510

29.3.2020
Laizer Apotheke, Laiz
Tel. 07571 4455
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225

30.3.2020
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505

31.3.2020
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020

1.4.2020
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260

2.4.2020
Strüb-Apotheke, Veringenstadt
Tel. 07577 7326
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

3.4.2020
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M.
Tel. 07573 95353

Allgemeiner ärztlicher Notdienst 
Bad Saulgau:
zu erfragen unter Tel. 116117

Augenärztlicher Notdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 1929340

HNO-ärztlicher Notdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 6077211

Kinder- und jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 1929288

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,14 €/Min. Festnetzpreis), Bandansage
Polizei: 110
Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de

Bürger helfen Bürgern Bad Saulgau e.V.
Tel. 07581 5271377, Karlstr. 7/1

Alle Angaben ohne Gewähr!
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oder Elternzeit, ist landkreisweit ange-
laufen.
Für die Stadtverwaltung wird es darum 
gehen, den Dienstbetrieb in den städ-
tischen Dienststellen und Versorgungs-
betrieben (Stadtwerke, Abwasserentsor-
gung) bestmöglich sicherzustellen. Ab 
dieser Woche wechseln sich die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der städti-
schen Dienststellen bis auf Weiteres im 
Wochenrhythmus ab.

Bad Sauglau ist solidarisch 
- Nachbarschaftshilfe & Co.

Handballer gründen Corona-Wehr
Kostenloser Lieferservice für Le-
bensmittel und Medikamente des 
TSV Bad Saulgau Abt. Handball für 
Senioren und Menschen in häusli-
cher Quarantäne
Aufgrund der aktuellen Situation rund 
um das Coronavirus sollten bekannt-
lich vor allem ältere und kranke Men-
schen möglichst soziale Kontakte 
meiden. Aus diesem Grund bietet der 
TSV Bad Saulgau Abt. Handball ei-
nen Lieferservice für Lebensmittel und 
einen Medikamenten-Abholdienst aus 
der Apotheke für die genannte Ziel-
gruppe an.Wie es funktioniert, steht 
auf der Webseite der TSV-Handballer 
unter www.handball-badsaulgau.de/
berichte-news. Auch ein Telefonanruf 
ist möglich unter 0162 9233085 oder 
eine Mail an coronawehr.saulgau@gmx.
de. Es gelten feste Lieferzeiten. Diese 
sind wie folgt: dienstags von 18.00 
bis 20.00 Uhr und donnerstags von 
18.00 bis 20.00 Uhr. Einkaufslisten, 
die am selben Tag noch vor 17.30 
Uhr eingereicht werden, werden noch 
am selben Tag ausgeliefert (solange 
es die Kapazitäten zulassen). Die Hel-
fer werden Sie kurz vor der Anliefe-
rung telefonisch kontaktieren und den 
Rechnungsbetrag mitteilen. Den Be-
trag sollten Sie dann vor die Haustüre 
legen oder per PayPal an die dann am 
Telefon genannte Adresse überweisen.
Um das Risiko so gering wie möglich 
zu halten, werden Übergaben nur vor 
der Haustüre und mit notwendigem 
Abstand gemacht.
Wichtig: Dieses Angebot gilt bislang 
nur für Bad Saulgau und dessen 
Teilorte.
Bei der Nutzung dieses Angebots 
handeln Sie eigenverantwortlich. Sei-
en Sie bitte vorsichtig – Sie stehen 
im Kontakt zu Fremden. Die Sicher-
heit, Zuverlässigkeit und Qualität der 
Anbieter kann nicht garantiert werden.
Wer helfen will: Auch hierfür gibt es 
Infos auf der genannten Webseite.

Bürger helfen Bürgern e.V. richtet 
kostenlosen Einkaufsdienst ein
Einen weiteren Einkaufsdienst einge-
richtet hat der Verein Bürger helfen 
Bürgern e.V. 30 Helferinnen und Hel-
fer erledigen auf Wunsch Einkäufe für 
Menschen, die ihre Wohnung derzeit 
nicht verlassen können.

Wer diesen Dienst in Anspruch neh-
men will, braucht nur unter der Num-
mer 5271377 anrufen. Wenn das Te-
lefon nicht besetzt ist, dann sprechen 
Sie bitte auf den Anrufbeantworter 
unter Angabe Ihrer Telefonnummer 
und teilen Sie Ihre Wünsche mit. Die 
Vereinsmitglieder werden Sie dann 
umgehend zurückrufen. Danach wird 
sich ein/-e Helfer/-in bei Ihnen te-
lefonisch melden und mit Ihnen die 
Details besprechen. 
Ihre Einkaufswünsche schreiben Sie 
idealerweise auf einen Zettel und le-
gen diesen mit einem Umschlag mit 
Geld in eine Tasche, die Sie nach 
Rücksprache mit dem/der Helfer/-in 
vor der Haustüre abstellen, damit 
möglichst keine Kontakte zustande 
kommen. Nach dem Einkauf wird 
Ihnen die Einkaufstasche mit dem 
Einkaufszettel und dem übrigen Geld 
übergeben, wieder möglichst ohne 
persönlichen Kontakt. Dies ist zum 
Schutz von Ihnen und den Helfern/-
innen besonders wichtig.
Dieser Hilfsdienst ist für die Zeit der 
Corana-Krise kostenlos. Der Verein 
wünscht allen Bad Saulgauer Bürgern 
eine gute Gesundheit, Geduld und 
Zuversicht, dass wir diese schwieri-
gen Zeiten gut überstehen.

Niederschlagswassergebühr 

Änderungen, Eigentumswechsel
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, 
dass alle Änderungen nach § 45 Ab-
wassersatzung, die sich auf die gebüh-
renpflichtige Fläche eines Grundstücks 
auswirken, auch ein Eigentumswechsel, 
dem Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 
anzuzeigen sind.
Haben Sie ein Haus neu gebaut oder 
abgebrochen? Haben Sie Veränderungen 
an bestehenden Gebäuden vorgenom-
men (Erweiterung, Verkleinerung, Ände-
rung der Versiegelung o.Ä.)? Haben Sie 
Ihre Hofeinfahrt verändert oder Ihre Au-
ßenanlage neu angelegt/verändert (Neu-
bau/Abbruch einer Gerätehütte, Schopf, 
Änderung von Pflasterungen, o.Ä.)? Bit-
te dokumentieren Sie Ihre Änderung/-
en mit den entsprechenden Unterlagen 
(Pläne, Fotos, Skizzen u.Ä.).
Um eine zeitnahe Korrektur zu gewähr-
leisten, möchten wir Sie bitten, Ihrer 
Mitwirkungspflicht innerhalb eines Mo-
nats nach Fertigstellung der Änderun-
gen nachzukommen.
Bitte wenden Sie sich an niederschlags-
wasser@bad-saulgau.de oder 07581 
506-185 (Teilorte) und 07581 506-186 
(Kernstadt). Die Infobroschüre und das 
Formular für den Eigentumswechsel fin-
den Sie unter www.bad-saulgau.de > 
Bauen & Wohnen, Natur & Verkehr > 
Entsorgung, Müllabfuhr > Abwasserent-
sorgung > Formulardownload und Ab-
wassersatzung.

Beginn der Sommerzeit

In der Nacht von Samstag auf Sonntag, 
29. März 2020, beginnt die Sommerzeit. 
Die Uhren werden um eine Stunde vor-
gestellt.

Foto: annca/pixabay

Leitungserneuerung  
in der Schloßbergstraße  
und Danziger Straße

Die Tiefbauarbeiten für die Leitungser-
neuerung in der Schloßbergstraße und 
Danziger Straße beginnen am 6. Ap-
ril und dauern voraussichtlich bis Ende 
Juli. 
Zunächst werden die Kanal- und Was-
serleitungsrohre in der Danziger Straße 
erneuert. Baubeginn ist an der Einmün-
dung in die Königsberger Straße. Da-
nach erfolgen die Leitungserneuerungen 
in der Schloßbergstraße im Bereich zwi-
schen Danziger Straße und Breslauer 
Straße.
Für die Dauer der Baumaßnahme müs-
sen die Straßenabschnitte voll gesperrt 
werden. Eine Umleitung wird über pa-
rallel verlaufende Straßen eingerichtet. 
Anwohnern soll die Zufahrt zu den 
Grundstücken weitestgehend ermöglicht 
werden. 
Während der Dauer der Bauarbeiten ist 
mit erhöhtem Baustellenverkehr zu rech-
nen. Es wird um Vorsicht aller Verkehrs-
teilnehmer gebeten. 
Die beauftragte Bauunternehmung Beller 
aus Herbertingen ist bemüht, die unver-
meidlichen Belästigungen durch Bauver-
kehr, Lärm und Schmutz so gering wie 
möglich zu halten.
Aufgrund der aktuellen Situation ist nicht 
gewährleistet, dass die vorgesehenen 
Baufristen eingehalten werden können.
Ansprechpartner für die Baumaßnahme 
sind:
Herr Kraft, Eigenbetrieb Abwasserent-
sorgung Bad Saulgau, Tel. 506-171
Herr Übelhör, Stadtwerke Bad Saulgau, 
Tel. 506-0
Bauleitung: Ingenieurbüro Schranz, Bad 
Saulgau, Tel. 48003-0

Wissenswertes  
aus dem Stadtarchiv

Der Oberländer – Ausgabe vom Sams-
tag, 9. März 1890 – Nr. 37 Saulgau
Angesichts des fortwährenden Preisauf-
schlags von Holz und Mehl haben sich 
sämtliche hiesige Bäcker dahin geeinigt, 
ihre Brotpreise ähnlich anderer Städte 
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zu regulieren und diese Preise wie un-
tenstehend von Montag, den 10. d. M. 
an Wirte und Private in Kraft treten zu 
lassen, wovon wir das konsumierende 
Publikum benachrichtigen.
Die Preise der Brote sind folgende:
Jeder Wecken kostet 3 Pfennig, bei Ab-
nahme von 10 ein Wecken Zubrot u. f. 
f.; die sogenannten Groschenlaible kos-
ten 9 Pfennig; mürbes Brot (Kaffeebrot) 
per Stück 3 und 6 Pfennig.

Sämtliche Bäckermeister

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/
Ihrer Lokalzeitung bis zum 15.06.2020 
kostenfrei. Die digitale Ausgabe finden 
Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper

STADTWERKE
AKTUELL

Wir sind vor Ort und küm-
mern uns um Sie

Telefonische Erreichbarkeit zu gewohn-
ten Öffnungszeiten
Sie können uns mit sämtlichen Anliegen 
zu den gewohnten Öffnungszeiten tele-
fonisch oder per Mail erreichen. Ist ein 
persönlicher Besuch unverzichtbar, ver-
einbaren Sie bitte vorab einen Termin. 
Weitere Infos, insbesondere zur Erreich-
barkeit außerhalb unserer Öffnungszei-
ten, entnehmen Sie bitte unserer Home-
page.
Bitte haben Sie auch Verständnis dafür, 
dass wir Routinetätigkeiten wie Zählera-
blesungen bei Wohnungswechsel aktuell 
auf ein Mindestmaß reduzieren. Bitte le-
sen Sie Ihre Zählerstände bei Kunden- 
oder Lieferantenwechsel selbst ab und 
lassen uns diese telefonisch oder per 
Mail zukommen.
Aktuell werden keine Zählerwechsel 
durchgeführt. Sobald wir in diesem 
Bereich die Arbeit wieder aufnehmen, 
kommen wir zur Terminvereinbarung auf 
Sie zu!

STADTBIBLIOTHEK
AKTUELL

Schließung der Stadtbibliothek

Um einer weiteren Verbreitung des Co-
ronavirus entgegenzuwirken, bleibt die 
Stadtbibliothek für den Publikumsver-
kehr bis auf Weiteres geschlossen.

Die wichtigsten Informationen:
-  Während der Schließung können keine 
physischen Medien entliehen oder zu-
rückgegeben werden.

-  Die digitalen Medien der Onleihe (www.
onleihe.de/schwalbe) stehen weiter zur 
Verfügung. Ausführliche Informationen 
zur Nutzung der Onleihe sind auf der 
Hilfe-Seite der Onleihe (https://hilfe.on-
leihe.de/site/on) zu finden.

-  Entliehene Medien bitte weder über 
den Briefkasten einwerfen noch per 
Post an die Stadtbibliothek zurück-
schicken.

-  Für entliehene Medien müssen keine 
Verlängerungen beantragt werden. Die 
Leihfristen fallen automatisch auf die 
Zeit nach der Schließung.

-  Für die Dauer der Schließzeit fallen 
selbstverständlich keine neuen Mahn-
gebühren an. Bereits entstandene 
Mahngebühren müssen erst bezahlt 
werden, wenn die Bibliothek wieder 
geöffnet hat.

-  Bestehende Vormerkungen auf Medien 
bleiben erhalten. Bereits zurückgeleg-
te und noch nicht abgeholte Medien 
liegen nach der Öffnung noch eine 
Woche zur Abholung bereit.

-  Der Fernleihservice wird eingestellt. Le-
ser, die aktuell noch Medien über die 
Fernleihe entliehen haben, werden über 
den weiteren Verlauf direkt informiert.

-  Abgelaufene Bibliotheksausweise kön-
nen wie gewohnt über Lissy verlängert 
werden, damit eine weitere Nutzung 
der Onleihe möglich ist. Eine Anleitung 
dazu finden Sie auf der Homepage 
der Stadtbibliothek. Die dafür anfal-
lende Jahresgebühr muss erst bezahlt 
werden, wenn die Bibliothek wieder 
geöffnet hat.

-  Alle für den Zeitraum der Schließung 
geplanten Veranstaltungen finden nicht 
statt.

Bei Fragen sind die Mitarbeiterinnen der 
Stadtbibliothek per E-Mail über stadtbi-
bliothek@bad-saulgau.de und zeitweise 
telefonisch unter 07581 207-163 erreich-
bar.

UMWELT UND
NATUR

Abgesagt: Problemstoff-
sammlung für Haushalte  
am 4. April findet nicht statt!

Das Landratsamt Sigmaringen hat die 
Problemstoffsammlung für Samstag, 4. 
April 2020, abgesagt! 

Grüngutbündelsammlung  
am 7. und 8. April

In der Zeit vom 7. und 8. April 2020 
findet die Frühlingsabfuhr von Grüngut 
statt. Bitte halten Sie das Grüngut ab 
6.00 Uhr an der Stelle bereit, an der 
sonst das Restmüllgefäß zur Leerung 
steht. In den einzelnen Abfuhrbezirken 
erfolgt die Einsammlung an folgenden 
Tagen:

Dienstag, 7. April
Bezirke 1 - 4 (Kernstadt)

Mittwoch, 8. April
Bezirke 5 - 7 (Ortsteile)
Bei der Grüngut-Bündelsammlung wer-
den Hecken-, Baum- und Strauchschnitt 
sowie Laub mitgenommen. Das Grüngut 
muss mit Schnüren (z.B. mit Bast, kein 
Plastik und kein Draht) gebündelt wer-
den. Loses Material kann in Papiersäcke 
oder Pappkartons gefüllt werden. Die 
einzelnen Bündel dürfen die Maße (Län-
ge = 1,50 m und Breite 0,50 m) nicht 
überschreiten. Als haushaltübliche Men-
ge werden max. 4 m³ pro Haushalt an-
gesetzt. Verwenden Sie auf keinen Fall 
Plastiktüten, Plastikschnüre oder Draht. 
Achten Sie bitte besonders darauf, dass 
im Grüngut keine Störstoffe wie Kunst-
stoffe, Metall oder Steine enthalten sind. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte un-
ter Tel. 07571 102-6614 - Frau Mona 
Buchberger - an die Kreisabfallwirtschaft 
Sigmaringen.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirk 1: Montag, 6.4.2020
Bezirke 2, 4, 5: Samstag, 4.4.2020
Bezirk 3: Dienstag, 7.4.2020
Bezirk 6, 7: Donnerstag, 2.4.2020

Gelber Sack
Bezirke 1 - 7: Montag, 6.4.2020
Bei Fragen und Problemen mit der 
Abfuhr des Gelben Sacks: ALBA Süd 
GmbH & Co. KG, Tel. 07581 5089-0

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6: Samstag, 18.4.2020
Bezirke 3, 5, 7: Freitag, 17.4.2020
Einteilung der Bezirke siehe Entsor-
gungskalender.

Problemstoffsammlung (halbjährlich):
Diese findet in diesem Frühjahr nicht 
statt!

Grüngut-Bündelsammlung (halbjährlich):
Bezirke 1 - 4: Dienstag, 7.4.2020 
Bezirke 5 - 7: Mittwoch, 8.4.2020 

Recyclinghof Glockeneichweg 1
(beim städtischen Bauhof):
Holz und Spanplatten aus dem Innen-
bereich (beschichtet und unbeschichtet), 
Kunststoffverpackungen, Metallschrott, 
Elektronikschrott, Papier, Kartonagen, 
Anlieferungen bis zu 1 m³ kostenlos, 
Mehrmengen 2,40 je ½ m³; Flaschen-
kork, kleine Mengen an Bauschutt kos-
tenlos - Annahme bis 100 Liter; Spei-
sefette, Kerzenwachs, CDs und DVDs 
ohne Hülle, Tintenpatronen, Tonerkartu-
schen, Faxpatronen 
Saftiger Gehölzschnitt (Reisig, Blätter) 
und Rasenschnitt können seit März wie-
der abgegeben werden, holziger Gehölz-
schnitt (grobes Material) das ganze Jahr 
über. 

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr
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Grüngutsammelstelle Mackstraße 45
(auf dem Gelände der Fa. ALBA)
Gehölzschnitt getrennt nach holzigem 
(ab 3 cm Durchmesser) und saftendem 
(unter 3 cm und Blätter, Schilf) Material, 
Rasenschnitt 
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag, 8.30 - 12.30 Uhr

Auskünfte zu unserer Rubrik "Umwelt 
und Natur" erteilt der städtische Um-
weltbeauftragte Thomas Lehenherr, 
Tel. 07581 207-325.

Umladestation  
bei der Fa. ALBA

Seit Freitag, 20.3.2020, Annahme kos-
tenpflichtiger Abfälle eingestellt, Grün-
gut und Papier werden weiterhin ange-
nommen. 
Seit Freitag, 20.3.2020, werden auf der 
Entsorgungsanlage in Ringgenbach und 
der Umladestation bei der Fa. ALBA 
in Bad Saulgau bis auf Weiteres kei-
ne kostenpflichtigen Abfälle mehr ange-
nommen. Das heißt, die Annahme von 
Gewerbeabfällen, Haus- und Sperrmüll, 
Altfenstern, Altreifen, Mineralwolle und 
Gipskarton wird vorläufig ohne Ausnah-
me eingestellt. 
Bis zu einem Kubikmeter werden folgen-
de gebührenfreie Abfälle weiterhin noch 
angenommen: Grüngut (holzig und saf-
tend), Elektrogeräte, Papier, Pappe, Kar-
tonagen, Schrott und Altholz aus dem 
Innenbereich
Anlieferer mit Mischladungen (kosten-
pflichtige und gebührenfreie Abfälle) 
dürfen vorerst nur gebührenfreie Abfälle 
abladen.
Weitere Informationen erhalten Sie in 
der Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft 
oder auf der Homepage des Landkrei-
ses unter www.landkreis-sigmaringen.de.
Bei Fragen helfen die Mitarbeiter der 
Abfallberatung der Kreisabfallwirtschaft 
gerne weiter unter Tel. 07571 102-6607 
oder 6608.

Straßen für Müllabfuhr  
freihalten

Viele sind aufgrund der aktuellen Situ-
ation zur Betreuung ihrer Kinder oder 
wegen der Schließung ihrer Arbeitsstätte 
nun zuhause. Hier fällt gerade jetzt auch 
viel Müll an. 
Daher ist es umso wichtiger, dass die 
Straßen für die Müllwerker passierbar 
sind. Hierfür ist eine lichte Straßenbreite 
von mindestens 3,5 m erforderlich. Soll-
te die Passage für die Müllwerker nicht 
möglich sein, kann in diesen Straßen 
der Abfall nicht abgeholt werden. Es 
kann auch nicht sichergestellt werden, 
dass die Straße dann vor dem nächsten 
regulären Termin nochmals angefahren 
werden kann.
Auch Krankenwagen und Feuerwehren 
brauchen mehr Platz als ein normaler 
Pkw und sollten in der derzeitigen Situ-
ation freie Zufahrt haben.

Kein Durchkommen für die Müllabfuhr, 
weil Autos die Straße zuparken.

Foto: Landratsamt

Weitere Informationen erhalten Sie in 
der Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft 
oder auf der Homepage des Landkrei-
ses unter www.landkreis-sigmaringen.de.
Bei Fragen helfen die Mitarbeiter der 
Abfallberatung der Kreisabfallwirtschaft 
gerne weiter unter Tel. 07571 102-6607 
oder 6608.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Markus Knoll
bierstetten@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 4207
Dienstzeiten: Dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
bolstern@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0176 55 23 53 28
Dienstzeiten:
Dienstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

Seniorennachmittag

Der für den 29. März geplante Senioren-
nachmittag findet aufgrund der Corona-
Krise nicht statt. Die Verantwortlichen 
bitten um Verständnis.

Aktion saubere "Wette"

Am vorletzten Samstag haben freiwillige 
Helfer im Rahmen einer Bürgeraktion die 
"Wette" auf Vordermann gebracht. Dabei 
wurden der Teich gereinigt, die Einfas-
sung gesäubert, der Grünbereich geeb-
net und von abgestorbenem Bewuchs 
befreit. Es bleibt zu hoffen, dass sich bis 
zur Badesaison die Corona-Lage sich so 
entspannt, dass wieder unbeschwert ge-
badet werden kann. Die Ortsverwaltung 

bedankt sich ganz herzlich bei allen, die 
sich an der Aktion beteiligt haben. Be-
sonderer Dank geht an Karl Wetzel, Karl 
Roos, Achim Störk und Gerhard Obert, 
die mit ihrem Maschineneinsatz die Akti-
on erst möglich gemacht haben.

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
bondorf@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 5373277
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Mittwoch, 17.30 - 20.00 Uhr

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
braunenweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Förderverein Braunenweiler 
zur Erhaltung von Gemeinde-
einrichtungen e.V.

Der Förderverein Braunenweiler zur Er-
haltung von Gemeindeeinrichtungen 
e.V. sagt seine Generalversammlung 
am Freitag, 27. März 2020, wegen des 
Corona-Virus ab. Die Versammlung wird 
zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Edwin Reber 
friedberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. OV: 07581 1246 ab 18 Uhr
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Förderverein  
des MV Friedberg

Der Förderverein des Musikvereins 
Friedberg e.V. informiert, dass der Fröh-
liche Sonntagmorgen am 5. April 2020 
aufgrund der aktuellen Lage nicht wie 
geplant stattfinden kann.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
fulgenstadt@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Mittwoch, 18.00 - 21.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr
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Krähbachnarren Fulgenstadt

Der Verein hatte für kommenden Freitag 
im Narrenstüble einen Stoffverkauf ge-
plant. Dieser Termin wird aufgrund der 
aktuellen Situation abgesagt, ein Folge-
termin steht noch nicht fest. Ebenfalls 
findet bis auf Weiteres kein Narren-
stammtisch statt.

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Peter Widmann
grosstissen@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 537298
Tel. mobil: 0175 8538717
Dienstzeiten: Montag, 18.00 - 20.00 Uhr

MV Moosheim-Tissen

siehe unter Moosheim.

Schützenverein  
Moosheim-Tissen e.V.

Absage der Jahreshauptversammlung 
am 26.3.2020 und der Vereinsmeister-
schaft mit Pokalschießen am 2.4.2020 
wegen des Coronavirus.
Die neuen Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

HAID
Ortsvorsteher: Ansgar Kleiner
haid@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. + Fax Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 527630
Dienstzeiten: Montags, 18.30 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Freizeit- und Narrenverein 
Haid-Bogenweiler-Siessen e.V.

Absage von Veranstaltungen
Aufgrund der Verbreitung des COVID-
19-Virus können alle Veranstaltungen 
bis auf Weiteres nicht stattfinden. Dies 
betrifft vor allem den geplanten Filma-
bend am 28. März und die Mitglieder-
versammlung am 4. April 2020. Informa-
tionen folgen sobald sich die Situation 
ändert und neue Termine feststehen.

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
hochberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

NV Hochberg e.V.

Absage Mitgliederversammlung
Die aktuelle Situation erfordert es, die 
Mitgliederversammlung vom 28.3.2020 
auf unbestimmte Zeit zu verschieben. 
Der neue Termin wird im Stadtjournal 
und auf der Narrenverein-Homepage
www.narrenverein-hochberg.de bekannt 
gegeben.

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
lampertsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Alfons Reuter
moosheim@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. mobil: 0171 3055331
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Feld- und Waldputzede

Am Samstag, 14. März 2020, wurden 
Flure von Müll und Unrat gesäubert. An 
der Aktion beteiligten sich der Freizeit-, 
Heimat- und Brauchtumsverein und der 
Ortschaftsrat Moosheim. Besonders zu er-
wähnen ist auch, dass viele Kinder sich an 
der Säuberung der Flure beteiligt haben. 
Als kleines Dankeschön haben sich der 
Bauernverband Biberach- Sigmaringen und 
die Ortsverwaltung an dem anschließen-
den Vesper beteiligt. Die Ortsverwaltung 
bedankte sich bei den fleißigen Helfern.

Foto: Ortsverwaltung

Randalierer  
auf dem Spielplatz

In letzter Zeit sind immer wieder Glas-
scherben auf dem Spielplatz und es 
wird auch immer wieder Müll auf dem 
Spielplatz wild abgelagert. Außerdem ist 
auch das Dach von unserem Spielhäus-
chen beschädigt worden (Bild).
Es ist sehr schade, dass es Mitmen-

schen gibt, die keine Rücksicht auf 
öffentliche Einrichtungen nehmen und 
auch nicht weiter denken, dass auf dem 
Spielplatz Kinder spielen und durch die 
Scherben die Verletzungsgefahr enorm 
hoch ist. Diejenigen, die sich hier ange-
sprochen fühlen, sollten sich auch dem-
entsprechend verhalten. Vielleicht kön-
nen auch die Anwohner hin und wieder 
ein Auge darauf werfen und bei Bedarf 
sich beim Ortsvorsteher melden!

Foto: Ortsverwaltung

Absage Altennachmittag

Der alljährliche Altennachmittag des 
Frauenkreises am Palmsonntag, 5. April 
2020, wird auf Grund der aktuellen Si-
tuation abgesagt!

Liederkranz  
Tissen-Moosheim

Aus bekannten Gründen (Coronawarnun-
gen) haben sich die "Singenden Män-
ner" dazu entschlossen, vorerst keine 
Proben durchzuführen.
Es wird rechtzeitig hier bekanntgegeben, 
wann die wöchentlichen Proben (norma-
lerweise immer dienstags ab 20.15 Uhr 
in Moosheim im St.-Antonius-Heim) wie-
der stattfinden. Die Sänger freuen sich 
dann, interessierte Laiensänger zu einer 
Schnupperprobe begrüßen zu dürfen mit 
anschließendem gemütlichen Beisam-
mensein.

MV Moosheim-Tissen

Absage Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musikver-
eins Moosheim-Tissen e.V. wird aus ak-
tuellem Anlass abgesagt und findet bis 
auf Weiteres nicht statt.

Schützenverein  
Moosheim-Tissen e.V.

Absagen Termine
Siehe unter Großtissen.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteherin: Sonja Halder
renhardsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 0170 4322435
Dienstzeiten: Dienstag von 17.30 - 18.30 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung
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Sportverein Renhardsweiler

Alle sportlichen Termine, Trainings und 
Veranstaltungen wurden abgesagt!

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
wolfartsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Bete, als hinge alles von Gott ab;
handle, als hinge alles von dir ab.

Hl. Ignatius von Loyola

Liebe Schwestern und Brüder!
In dieser Fastenzeit ist mit der Coro-
na-Krise eine große Herausforderung 
über uns hereingebrochen, wie wir sie 
wohl alle noch nicht erlebt haben und 
die sich nicht so einfach in den Griff 
bekommen lässt. Unser Bischof Dr. 
Gebhard Fürst hat im Zusammenhang 
mit der Ausbreitung des Coronavirus 
in Absprache mit der Diözesanleitung 
und dem Krisenstab am Montag, 16. 
März 2020, entsprechend reagiert und 
entschieden, dass keine Gottesdiens-
te und öffentlichen Veranstaltungen 
in den Pfarreien unseres Bistums bis 
einschließlich 19. April 2020 mehr statt-
finden. Es ist nun wichtig, alles zu tun 
und auf noch mehr zu verzichten, um 
unsere Mitmenschen und uns selbst, 
nicht zu gefährden. Bei allem Verzicht 
ist zu bedenken, dass die Ausbreitung 
des Coronavirus möglichst verlangsamt 
werden muss, Infektionsketten unterbro-
chen werden bzw. noch verfolgbar sein 
sollten und vor allem sensible Rücksicht 
auf Personen mit erhöhtem Infektions-
risiko genommen werden muss. Das 
Gebot der Nächstenliebe, Fürsorge und 
Barmherzigkeit gegenüber Menschen, 
die besondere Zuwendung benötigen, 
leitet auch weiterhin unser Handeln. Mit 
besonderer Achtsamkeit und Hilfsbereit-
schaft wollen wir als Christen mithelfen, 
diese Krisenzeit zu bewältigen. Bieten 
wir den schwächeren und älteren Men-
schen unsere Hilfe an und verlieren wir 
gerade unsere Nächsten und Nachbarn 
nicht aus den Augen.
Uns ist es bewusst, dass dieser Schritt 
das kirchliche Leben der Gläubigen er-
heblich einschränkt und als schmerzvoll 
erfahren wird. Dennoch haben derzeit 

alle Maßnahmen, die der Ausbreitung 
des Coronavirus nicht weiter Vorschub 
leisten, absoluten Vorrang. Wir laden Sie 
dazu ein, für die Menschen in dieser 
Situation zu beten und Formen des Ge-
bets zu suchen, die andere nicht ge-
fährden.
Lesen Sie in dieser schweren Zeit ver-
mehrt in der Heiligen Schrift, beten Sie 
den Rosenkranz, pflegen Sie Ihre Ihnen 
liebgewordenen Gebete und Gebetsfor-
men, lassen Sie sich von den Kirchen-
glocken zum Angelus-Gebet einladen 
und feiern Sie die Gottesdienste, die in 
Funk und Fernsehen übertragen werden, 
mit.
Unsere Pfarrkirchen bleiben zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. Die Gläubigen 
sind zum persönlichen Gebet in unseren 
Gotteshäusern eingeladen. Es dürfen 
keine spontanen Versammlungen von 
Besuchern in Kirchen stattfinden.
Die Priester unserer Seelsorgeeinheit fei-
ern täglich für alle Menschen in unse-
ren Gemeinden die heilige Messe und 
schließen Sie alle mit Ihren Anliegen und 
Sorgen, Nöten und Ängsten im Gebet 
ein. Täglich nach dem Angelus-Gebet 
am Abend segnen die Priester Sie und 
alle Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit.
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr läuten 
die Glocken unserer Pfarrkirchen in der 
ganzen Seelsorgeeinheit. Dieses Zeichen 
soll allen sagen, dass in dieser Stunde 
die Priester der Seelsorgeeinheit die hei-
lige Messe - zwar ohne Gemeinde aber 
für die Gemeinde und fest mit ihren 
Gliedern verbunden - feiern. Die Gläubi-
gen sind zu dieser Zeit eingeladen, sich 
im Gebet auch geistig mit den Priestern 
und untereinander zu verbinden.
Die Kirche kennt neben der im Got-
tesdienst üblichen sakramentalen Kom-
munion die geistige Kommunion für die 
Fälle, in denen der leibliche Empfang 
der Kommunion nicht möglich ist. So 
kann der Hunger und die Sehnsucht 
der Seele nach der Eucharistie den-
noch gestillt werden. Die Liebe öffnet 
gleichsam geheimnisvoll den Taberna-
kel und ermöglicht die Vereinigung mit 
Jesus ohne Mitwirkung des Priesters 
und ohne heilige Hostie. Die geistige 
Kommunion ist der Genuss des Leibes 
Christi durch den Glauben, durch das 
Verlangen, durch den Willen, d.h. allein 
durch den Geist. Die geistige Kommu-
nion kann überall, in der Kirche und zu 
Hause, empfangen werden, wann immer 
man es sich wünscht. Die geistige Kom-
munion ist in der Kirche Brauch von An-
fang an. In Zeiten der Verfolgung bildete 
sie die Wegzehrung der Märtyrer, wenn 
diese den Leib Christi nicht sakramental 
empfangen konnten. Die hl. Katharina 
von Siena pflegte zu sagen: „Wenn ich 
das allerheiligste Sakrament nicht wirk-
lich empfangen kann, dann gehe ich 
zur Kirche und schaue unverwandt auf 
Jesus in der Eucharistie, und das sättigt 
mich.“ Als Hilfe zur geistigen Kommuni-
on haben wir für Sie unten zwei Gebete 
abgedruckt.
Jeden Abend um 20.30 Uhr läutet ab 
dem Josefstag die größte Glocke jeder 
Pfarrkirche und lädt uns zum gemein-

samen Gebet ein. In dieser Abendstun-
de wollen wir uns miteinander verge-
wissern, dass wir in Gottes Hand sind 
und in unseren Häusern und Familien 
das unten abgedruckte Gebet des Inns-
brucker Bischofs Hermann Glettler zur 
Coronakrise beten. Wir laden Sie durch 
dieses Abendläuten zum Gebet für un-
sere Stadt und unsere Dörfer, unser 
Land und die ganze Welt ein. Wir emp-
fehlen Ihnen, diese Gebetszeit nach per-
sönlichem Belieben zu verlängern und 
auszugestalten.
Die Wahllokale zur Kirchengemeinderats-
wahl am 22. März 2020 blieben ge-
schlossen.
In Gemeinden mit allgemeiner Briefwahl 
war die Abgabefrist für Wahlbriefe am 
Sonntag, 22. März 2020, um 16.00 Uhr 
im Einwurfbriefkasten des Kath. Pfarr-
amts.
In Gemeinden mit Briefwahl auf Antrag 
(Bolstern, Renhardsweiler und Wolfarts-
weiler) werden die Fristen verlängert. 
Der Antrag auf Briefwahl kann in diesem 
Fall bis Freitag, 3. April 2020, um 12.00 
Uhr beim Kath. Pfarramt beantragt wer-
den. Die Abgabefrist der Wahlbriefe ist 
dann am Sonntag, 5. April 2020, um 
16.00 Uhr. Die Wahlergebnisse werden 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart am 
Montag, 6. April 2020, bekanntgegeben.
Die Erstkommunionfeiern in allen Ge-
meinden finden nach den Sommerferien 
statt.
Die Firmung, die für Mai 2020 geplant 
war, wird im Zeitraum von September 
2020 bis März 2021 nachgeholt.
Für Krankensalbungen und Kranken-
kommunion steht das pastorale Perso-
nal auch in dieser Krise an der Seite 
der Kranken und Sterbenden. Bei ei-
ner dringlichen Notwendigkeit - in le-
bensbedrohlicher Situation bringen wir 
unter Beachtung der besonderen Hygi-
enemaßnahmen - die Kommunion und 
die Priester spenden selbstverständlich 
in solch einer Situation auch die Kran-
kensalbung.
Beerdigungen finden weiterhin statt, 
aber ohne Trauerfeier und Requiem. 
Der verkürzte Ritus darf nur im Freien 
gehalten werden. Bitte halten Sie den 
Kreis der Anwesenden möglichst klein 
(höchstens zehn, engster Familienkreis!). 
Ein Requiem kann zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt werden.
Bereits geplante Taufen sind zu ver-
schieben. Bis 15. Juni 2020 finden keine 
Tauffeiern statt. Nottaufen können in der 
Klinik oder im engsten häuslichen Fami-
lienkreis gespendet werden.
Trauungen finden bis 15. Juni 2020 nicht 
statt; bereits geplante werden nach 
Rücksprache verschoben.
Das Sakrament der Buße (Beichte) kann 
derzeit in der Regel nicht gespendet wer-
den. Ausgenommen sind besonders dring-
liche Notsituationen (z.B. lebensbedrohli-
che Situation). In diesen Fällen müssen 
behördliche und hygienische Vorgaben 
(vor allem genügend Abstand) genau ein-
gehalten werden. Die Beichte im Beicht-
stuhl ist generell ausgeschlossen. Die 
Beichte kann nicht telefonisch abgelegt 
werden. ie soll nachgeholt werden, wenn 
die Möglichkeit dazu wieder besteht. Es 
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sei an dieser Stelle daran erinnert, dass 
im äußersten Notfall die vollkommene 
Reue, sofern sie von der Absicht beglei-
tet ist, das Sakrament der Buße zu emp-
fangen, bereits aus sich selbst mit Gott 
versöhnt (Konzil von Trient).
Alle Gemeindehäuser, Pfarrsäle, Jugend-
räume und alle anderen öffentlichen Ge-
bäude der Seelsorgeeinheit Bad Saulgau 
sind wegen der Maßnahmen zur Ein-
dämmung des Coronavirus für jegliche 
Veranstaltungen, Gruppentreffen u. Ä. 
gesperrt.
Bei Fragen oder Anliegen können Sie 
sich telefonisch oder per E-Mail an das 
Kath. Pfarramt in Bad Saulgau wenden. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass im 
Kath. Pfarramt in Bad Saulgau kein Pu-
blikumsverkehr mehr möglich ist. Alle 
Anfragen klären Sie bitte zuerst telefo-
nisch oder per E-Mail mit den Sekretä-
rinnen oder den pastoralen Mitarbeitern.
In diesen schwierigen und herausfor-
dernden Tagen müssen wir äußerlich 
auseinanderrücken, möge Gott uns hel-
fen, innerlich näher zusammenzurücken.
Wir im Pastoralteam beten fest für Sie 
alle und bitten Sie zugleich: Beten Sie 
auch für uns. Die Franziskanerinnen des 
Klosters Sießen haben uns versprochen, 
für uns alle in der Seelsorgeeinheit zu 
beten.
Lassen wir uns aus unserem Glau-
ben an den auferstandenen Herrn Je-
sus Christus Hoffnung und Zuversicht 
schenken. Teilen wir das Vertrauen, das 
Dietrich Bonhoeffer uns in wahrhaft le-
bensbedrohlicher Situation vermacht 
hat, als er kurz vor seiner Hinrichtung 
1945 schrieb: „Von guten Mächten wun-
derbar geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag. Gott ist bei uns am 
Abend und am Morgen und ganz ge-
wiss an jedem neuen Tag.“ (Gotteslob 
Nr. 775)
Wir wünschen Ihnen Gottes Schutz und 
Segen und grüßen Sie herzlichst im Ge-
bet verbunden.

Dekan Peter Müller
Pater Shinto Kattoor O.Praem.

mit dem Pastoralteam
Bad Saulgau

zum Hochfest des Hl. Josef
am 19. März 2020

Gebete

für die geistige Kommunion
Mein Jesus, ich glaube, dass du im 
allerheiligsten Sakrament des Altares 
zugegen bist. Ich liebe dich über alles 
und meine Seele sehnt sich nach dir. 
Da ich dich aber jetzt im Sakrament 
des Altares nicht empfangen kann, so 
komm geistiger Weise zu mir und nimm 
Wohnung in meinem Herzen. Ich um-
fange dich und vereinige mich mit dir. 
In tiefster Ehrfurcht bete ich dich an. 
Lass nicht zu, dass ich mich je von dir 
trenne. Amen.
Seele Christi, heilige mich!
Leib Christi, rette mich!
Blut Christi, tränke mich!
Wasser der Seite Christi, wasche mich!
Leiden Christi, stärke mich!
O guter Jesus, erhöre mich!

Birg in deinen Wunden mich!
Von dir lass nimmer scheiden mich!
Vor dem bösen Feind beschütze mich!
In meiner Todesstunde rufe mich!
Zu dir zu kommen, heiße mich,
mit deinen Heiligen zu loben dich
in deinem Reiche ewiglich! Amen.

für die Zeit der Coronakrise
bearbeitet und ergänzt 
von Bischof Hermann Glettler
Herr, Du Gott des Lebens, betroffen 
von der Corona-Epidemie kommen wir 
zu Dir. Wir beten für alle, deren Alltag 
jetzt massiv belastet ist und bitten um 
Heilung für alle Erkrankten. Sei den Lei-
denden nahe, besonders den Sterben-
den. Tröste jene, die jetzt trauern, weil 
sie Tote zu beklagen haben. Schenke 
den Ärzten und Forschern Weisheit und 
Energie, und allen Pflegenden Kraft in 
ihrer extremen Belastung. Gib den poli-
tisch Verantwortlichen Klarheit für richti-
ge Entscheidungen. Dankbar beten wir 
für alle, die mit ihren vielfältigen Diens-
ten die Versorgung und Sicherheit unse-
res Landes aufrechterhalten. Wir beten 
für alle, die in Panik sind oder von 
Angst überwältigt werden. Wir beten für 
alle, die großen materiellen Schaden er-
leiden oder befürchten. Besonders den-
ken wir an Personen und Orte, die un-
ter Quarantäne stehen, und an alle, die 
sich einsam fühlen und niemanden an 
ihrer Seite haben. Heiliger Geist tröste 
die alten und pflegebedürftigen Men-
schen, berühre sie mit Deiner Sanftheit 
und gib ihnen die Gewissheit, dass wir 
trotz allem miteinander verbunden sind. 
Von ganzem Herzen bitten wir, dass die 
medizinischen Einrichtungen auch wei-
terhin den übermäßigen Anforderungen 
entsprechen können. Wir beten, dass 
die Zahl der Infizierten und Erkrankten 
abnimmt und hoffen auf eine baldige 
Rückkehr zur vertrauten Normalität. 
Sehnsuchtsvoll bitten wir um eine welt-
weite Eindämmung der Krankheit. Guter 
Gott, mache uns dankbar für jeden Tag, 
den wir gesund verbringen. Lass uns 
nie vergessen, dass unser Leben ein 
zerbrechliches Geschenk ist. Wir sind 
sterbliche Wesen und müssen unsere 
Grenzen akzeptieren. Du allein bist ewig, 
Ursprung und Ziel von allem - immer 
liebend. Gemeinsam und im Vertrauen 
auf Deine Hilfe werden wir die Krise 
bestehen. Jesus, Du Herr und Bruder 
aller Menschen, Deine Gegenwart ver-
treibt jede Furcht, sie schenkt Zuver-
sicht und macht uns offen füreinander 
- aufmerksam und achtsam. Dein Herz 
ist gütig und demütig, eine erfrischende 
Quelle des Friedens. Jesus, wir vertrau-
en auf Dich! Heilige Maria, Mutter unse-
res Herrn, und alle heiligen Frauen und 
Männer, Nothelfer und Schutzpatrone 
unseres Landes, bittet für uns! Amen.

Katholische Seelsorgeeinheit 
Bad Saulgau
Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10
E-Mail: stjohannes.badsaulgau@drs.de
www.kath-kirche-badsaulgau.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE60 6535 1050 0000 2010 29
BIC: SOLADES1SIG

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
vormittags: 9.00 - 12.00 Uhr
nachmittags: 14.00 - 17.00 Uhr 

Dekan Peter Müller
Pfarrer und Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel. 4893-10 
E-Mail: peter.mueller@drs.de

Pater Shinto Kattoor O. Praem
Pfarrer
Braunenweiler, Renhardsweiler Straße 14
Tel. 3728, Fax 4945
E-Mail: Shinto.KattoorVarkey@drs.de

Pfarrer Hubert Hinz
Gutenbergstraße 51, Tel. 5276924
E-Mail: huberthinz@t-online.de

Pfarrer Harald Johannes Öhl
Friedberg, Am Kirchberg 6
Tel. 5287701, Fax 5287702
E-Mail: Harald.Oehl@drs.de

Diakon Johannes Jann
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
E-Mail: johannes.jann@drs.de

Pastoralreferentin Schwester 
Marie-Pasquale Reuver
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084847 oder 0151 18010652
Fax 4898897, E-Mail:
sr.mariepasquale@klostersiessen.de

Gemeindereferentin Schwester 
Angela Maria Jäger
Wilhelmstr. 1 
Tel. 5370342
E-Mail: AngelaMaria.Jaeger@drs.de

Kath. Kirchenpflege
Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:     
KathKirchenpflege.BadSaulgau@drs.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE76 6535 1050 0000 2114 11
BIC: SOLADES1SIG

Kath. Dekanatsbüro
Kirchplatz 2
Tel. 527841 (Mittwoch und Donnerstag)  
Fax 527858
E-Mail: Dekanat.Saulgau@drs.de

Kath. Gemeindehaus
Schulstraße 16
Tel. 7369, Fax 4803030
Mobil 0151 23132737
E-Mail: kathgemeindehaus@web.de

Stadtpfarrkirche (Sakristei)
Tel. 527704

Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Evang. Kirchengemeinde 
Bad Saulgau

Mitteilung der ev. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Es entfallen die Gottesdienste in der 
evangelischen Kirchengemeinde Bad 
Saulgau und Herbertingen ab sofort 
und bis auf Weiteres.
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Die Wiederaufnahme der Gottesdienste 
wird zu gegebener Zeit bekanntgege-
ben. 
Ferner entfallen Chorproben und musi-
kalische Veranstaltungen. 
Die Gruppen und Kreise entfallen bis 
auf Weiteres. 
Die ökumenische Altenbegegnung setzt 
zumindest bis Ostern aus, ebenso die 
ökumenische Abendandacht bis auf 
Weiteres.
Ebenfalls geschlossen bleibt das B. u. 
K. bis auf Weiteres. 
Der Konfirmandenunterricht wird zu-
nächst bis nach den Osterferien ein-
gestellt. 
Die Konfirmationstage im Mai werden 
aufgehoben. 
Tauffeiern und Trauungen werden ver-
schoben. 
Die Württembergische Landeskirche hat 
am Mittwoch, 18. März, angewiesen, 
alle Pfarrämter und Gemeindebüros bis 
auf Weiteres zu schließen. Die Pfarrerin-
nen und Pfarrer sind telefonisch und per 
E-Mail dennoch erreichbar. 
Die Gemeindehäuser werden zunächst 
bis 19. April geschlossen. 
Vom derzeitigen Stand ist davon aus-
zugehen, dass Zusammenkünfte in Kir-
chen bis zum 15. Juni 2020 durch die 
Corona-Verordnung des Landes verbo-
ten sind.
Nach jetzigem Kenntnisstand (19. März) 
sind Beerdigungen unter freiem Himmel 
zulässig, wenn sie im allerengsten Fami-
lienkreis abgehalten werden. Es dürfen 
nicht mehr als zehn Personen anwesend 
sein.
Für persönliche Fragen und Anliegen 
steht Pfarrerin Stefanie Zerfaß weiterhin 
zur Verfügung. Sie erreichen sie unter 
Tel. 07581 3863 oder unter stefanie.zer-
fass@elkw.de. 

Liebe Mitglieder 
in unserer Kirchengemeinde,
für die Zeit, in der wir unsere Gottes-
dienste in unseren Kirchengebäuden vor 
Ort aussetzen müssen, hat die Würt-
tembergische Landeskirche einen Kanal 
auf YouTube eröffnet: „online - Kirche 
Württemberg“.
Hier finden Sie Andachten, Gottesdiens-
te und Impulse für den Glauben aus 
den verschiedensten Gemeinden und 
Regionen unserer Landeskirche:
https://www.youtube.com/channel/UC-
ge72-yBJ3a1WSrSjreUo1A/featured?fbcl
id=IwAR0hDLR9yHtmZ6yGqRC3SjSVqN
zOCry-Y6ttc5bV9QvF2KHfX8pZcJc8As0
Sehen Sie es als eine Chance, über 
den Tellerrand hinauszuschauen und das 
kirchliche Württemberg ein wenig ken-
nenzulernen!
Auf die Radio- und Fernsehgottesdiens-
te sei ebenfalls hingewiesen.
Für seelsorgerliche Anliegen stehe ich 
nach wie vor zur Verfügung - telefonisch 
(07581 3863) und per E-Mail (stefanie.
zerfass@elkw.de).
Zwar steht das äußerliche kirchliche Le-
ben beinahe still und unser Leben er-
fährt in diesen Tagen drastische Verän-
derungen, doch die Zusage von Jesus 
Christus bleibt: „Ich bin bei euch alle 
Tage bis ans Ende der Welt“.
Es grüßt Sie Pfarrerin Stefanie Zerfaß.

Evangelisches Gemeindebüro 
Gutenbergstraße 49
88348 Bad Saulgau 
Tel. 07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero.bad-saulgau@elkw.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs, 16.00 - 17.30 Uhr

Pfarramt 1:
Bad Saulgau 
West und Teilorte
vakant

Pfarramt 2:
Bad Saulgau 
Ost und Herbertingen
Pfarrerin Stefanie Zerfaß
Gutenbergstraße 49a
Tel. 07581 3863
stefanie.zerfass@elkw.de

Krankenhauspfarramt
Pfarrer Matthias Ebinger
Tel. 07581 5276092
matthias.ebinger2@elkw.de

Ev. Kirchenpflege
Gutenbergstraße 49
Tel. 07581 537962
kirchenpflege@evkirche-badsaulgau.de
mittwochs, 9.00 - 12.00 Uhr
KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE19 6535 1050 0000 2094 30
BIC: SOLADES1SLG

Weitere Kirchen

• Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7
88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de
Tel. 07581 5347963

Freitag, 27. März
Kein Team-Treff!
Royal Rangers - christliche Pfadfinder
Kontakt: Jessica Krapp
Tel. 0176 84131681

Sonntag, 29. März
Kein Gottesdienst!

• Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Kontakt: Waldemar Wolf
Tel. 07581 526438

Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr
Gebetsstunde: 18.00 Uhr

www.bad-saulgau.adventist.eu

Aufgrund der aktuellen Lage finden kei-
ne Gottesdienste und kirchlichen Veran-
staltungen statt!

• Jehovas Zeugen KdöR
Martin-Staud-Str. 35, Bad Saulgau
Tel. 07581 4240
Website: www.jw.org

Donnerstag, 26. März
Keine Zusammenkunft!

Samstag, 28. März
Keine Zusammenkunft!

• Neuapostolische Kirche KdöR
Kramerstraße 12, Bad Saulgau
Info unter Tel. 07581 5660
http//:www.nak-sued.de
http//:www.nak.org

Sonntag, 29. März
10.00 Uhr Gottesdienst per Telefon 
(069 201744299) - Livestream
www.youtube.com/c 
NAK-Sueddeutschland

Werfet Euer Gottvertrauen nicht weg, es 
gibt Kraft für die kommende Zeit!

VEREINE

Bürger helfen Bürgern
Bad Saulgau e.V.

Maßnahmen zum Coronavirus:
Aufgrund der großen Unsicherheit über 
die Entwicklung des Coronavirus, hat 
der Verein folgende Maßnahmen be-
schlossen:
1.  Der BürgerTreff bleibt bis auf Weiteres 

geschlossen.
2.  Die am 25.3.2020 vorgesehene Mit-

gliederversammlung wird auf unbe-
stimmte Zeit verschoben, wir werden 
die allgemeine Entwicklung abwarten

3.  Die Bürozeiten (Mittwoch 9.30 bis 
11.30 Uhr sowie Donnerstag 15.00 
bis 17.00 Uhr) bleiben derzeit erhal-
ten.

  Die Mitarbeiter/-innen im Büro und 
die Besucher werden gebeten, die 
Sicherheitshinweise und die allgemei-
nen Schutzmaßnahmen zu beachten.

4.  Die vorgesehenen Vorträge und Ver-
anstaltungen werden bis auf Weiteres 
ausgesetzt.

Für Rückfragen steht das Team gerne 
zur Verfügung.
88348 Bad Saulgau, Karlstraße 7/1
Tel. 07581 5271377
info@bhb-bad-saulgau.de

Schäferhundeverein  
Bad Saulgau

Aufgrund des Coronavirus hat sich die 
Vorstandschaft des Schäferhundever-
eins OG Bad Saulgau auf Empfehlung 
des Hauptvereins und aus Rücksicht 
untereinander dazu entschlossen, alle 
anstehenden Veranstaltungen, das Trai-
ning und den Übungsbetrieb bis zum 
30.4.2020 auszusetzen. Informationen 
zur Lage gibt es auf der Homepage des 
Vereins. Bitte bleibt gesund und achtet 
aufeinander.
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Hebammensprechstunde

Kostenlose Einzelberatung für (werden-
de) Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr 
(ohne Überweisung, ohne Terminverein-
barung)
Telefonische Sprechstunde
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
unter Tel. 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/
hebammensprechstunde

Interessantes
und Wissenswertes

Die DRV ist telefonisch für ihre Kunden 
da:

Beratungsstellen  
der Deutschen Renten- 
versicherung geschlossen

Die Ausbreitung des Coronavirus macht 
es erforderlich: Die Beratungsstellen der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg sind für Besuche 
ab sofort bis 17. April 2020 geschlos-
sen. 
Die DRV bittet ihre Kunden sofern mög-
lich, auf ihre Online-Angebote von zu-
hause auszuweichen. Dort können Versi-
cherte Anträge auch auf elektronischem 
Weg stellen und weitere Angebote des 
gesetzlichen Rentenversicherungsträgers 
nutzen (www.deutsche-rentenversiche-
rung.de). Gerne unterstützt die DRV da-
bei auch telefonisch. Zusätzlich können 
Kunden auch in den örtlichen Gemein-
deverwaltungen nachfragen, inwieweit 
hier noch telefonische Angebote in Fra-
gen der Rentenversicherung zur Verfü-
gung stehen.
Für schriftliche Anfragen steht auf der 
Webseite der DRV ein Kontaktformu-
lar zur Verfügung. Allgemeine Auskünf-
te gibt es wie gewohnt auch weiterhin 
unter der Rufnummer 0751 88080, die 
Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 16.00 
Uhr, Donnerstag 8.00 bis 18.00 Uhr und 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr besetzt 
ist. 
Finanzielle Nachteile haben die Versi-
cherten und Rentner nicht zu erwarten. 
Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag 
oder das sonstige Anliegen telefonisch 
oder schriftlich an den Rentenversiche-
rungsträger gerichtet wurde. 

Jobcenter  
Landkreis Sigmaringen

Kontaktmöglichkeiten des Jobcenters
Das Jobcenter Landkreis Sigmaringen 
ist seit Mittwoch, 18. März 2020, zur 
Eindämmung der Ausbreitung des neu-
artigen Coronavirus für Kunden nur te-
lefonisch oder online erreichbar. Persön-

liche Vorsprachen sind bis auf Weiteres 
nicht möglich. Zugang erhalten nur Per-
sonen in Notfallsituationen. 

Das Jobcenter ist wie folgt erreichbar:
- wie bisher über das Servicecenter 

unter Tel. 07571 7395-100, werktäg-
lich von 8.00 bis 18.00 Uhr

- ab sofort über die regionale Ser-
vicerufnummer 07571 7395-900 von 
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
15.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr

- per E-Mail an Jobcenter-Sigmarin-
gen@jobcenter-ge.de

- per Fax an 07571 7395-120
- online über jobcenter digital
- auf dem Postweg bzw. direkten Ein-

wurf in den Jobcenterbriefkasten

Auch wenn Kunden das Jobcenter der-
zeit persönlich nicht aufsuchen können, 
wird weitergearbeitet und alles dafür ge-
tan, dass die Geldauszahlungen sicher-
gestellt sind.

Kath. Erwachsenenbildung 
der Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V.

Kath. Erwachsenenbildung setzt Veran-
staltungen bis Ende April aus.
Die Ausbreitung des Coronavirus bringt 
unser gesamtes Leben gerade stark 
durcheinander. Nachdem inzwischen 
Schulen, Hochschulen und Kitas ge-
schlossen werden und es die dringen-
de Empfehlung gibt, auf Sozialkontakte 
weitgehend zu verzichten, betrifft das 
auch die Veranstaltungen der Kath. Er-
wachsenenbildung. Daher werden alle 
Veranstaltungen der Kath. Erwachse-
nenbildung der Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. bis zum 30. April 2020 
unterbrochen bzw. abgesagt.
Aktuelle Informationen befinden sich der 
Homepage unter www.keb-bc.slg.de.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Windes Eskapaden
Warum bist Du Wind oft böse,
stürmst und heulst - machst ein Getöse?!
Steigerst Dich bis zum Orkan!
Vielleicht hast Du Spaß daran!?
Bäume reißt Du einfach um.
Diese Wucht, die macht uns stumm.
Waldbesitzer sind am Beten!
Wieder gibt es große Schäden.
Sachen fliegen durch die Luft.
Mancher, der um Hilfe ruft!
Sturm und Wind! - Gemach, gemach;
haltet ein! - Lasst endlich nach.
Herrlich wär‘ ‚ne sanfte Brise.
Ach, wenn sich‘s doch ändern ließe!
Christa Maria Beisswenger

Gesundheit

Das hilft bei trockenen Augen
Rote Augen haben wir nicht nur, wenn 
wir geweint haben oder erkältet sind. 
Eine der häufigsten Ursachen sind zu 
trockene Augen … darunter leidet etwa 
jeder 10. in Deutschland.
Wer unter trockenen Augen leidet, muss 
täglich künstliche Tränen tropfen und das 
meist mehrmals. Es ist also eine Dauer-
therapie. Wichtig ist, dass Entzündungen 
rechtzeitig erkannt werden und dass bei 
unklaren Beschwerden möglichst schnell 
ein Augenarzt aufgesucht wird.

Tipps:
•	 Eine Brille, die nicht passt oder zu viel 

Arbeit am Bildschirm kann zu roten 
und trockenen Augen führen. Für die 
Arbeit am Computer gibt es spezielle 
Brillen.

•	 Manchmal hilft es schon, ganz be-
wusst zu blinzeln, regelmäßig zu lüf-
ten und viel Wasser zu trinken.

Vorsicht mit Kamille! Wer mit Kamillen-
lösungen spült, bekommt ein knallrotes 
Auge. Kamille reizt das Auge noch mehr 
und kann Allergien auslösen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR
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